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Der Bürgermeister informiert

Anfang Mai dieses Jahres ist die alte Brücke bereits beseitigt und
die Arbeiten an den neuen Fundamenten haben begonnen.

Am 18. Mai 2017
wurden die Brücken-
teile mit schwerer
Krantechnik über die
Dächer der Wohn-
häuser am Etzdorfer
Steinbach gehoben.

Hier wird das mit
Jahreszahl versehene
letzte Brückenelement
über dem bereits vor-
gefertigten neuen
Bachbett eingebaut,
so dass im Anschluss
die weiteren Beton-
bau-, Abdichtungs-
und Verfüllarbeiten
beginnen können.

Ende Oktober dieses Jahres sind die neuen Geländer auf den
Brücken fertig aufgebaut, mit denen sich die Straße Am Steinbach
in einem verbesserten Ortsbild zeigt.

Striegistal investiert kräftig
am Steinbach in Etzdorf

Ihre Heimatgemeinde bemüht sich um hohe gleichbleibende Inve-
stitionen in ihre kommunale Infrastruktur. Dabei achtet der Ge-
meinderat darauf, dass möglichst in allen Ortschaften die Gelder
für Investitionen ankommen und damit Lösungen geschaffen wer-
den können, die für viele Jahre oder gar Jahrzehnte erhalten blei-
ben, so dass an den neuen Bauwerken und Anlagen kaum noch
Nachfolgeinvestitionen in diesen Zeiträumen notwendig werden.
Auch der relativ dicht bebaute Raum der Ortslage Etzdorf entlang
des Steinbaches profitierte hiervon speziell in den letzten beiden
Jahren. Seit Anfang 2016 bis zum Oktober dieses Jahres wurden
hier rund 620.000 Euro für den Ersatzneubau von zwei Brücken so-
wie für Straßenbauarbeiten investiert. Den Etzdorfer Anwohnern
danken wir herzlich für ihr Mitziehen während der fast zweijähri-
gen Bauzeit und ihr Verständnis für die wechselnden Vollsperrun-
gen in diesen Bereichen. Dank sagen wir auch den Mitarbeitern der
Firmen Gunter Hüttner + Co. GmbH Chemnitz und Walter
Straßenbau KG Etzdorf sowie der beteiligten Planungsbüros Uhlig
& Wehling Mittweida und SLG Chemnitz für die gelungenen Er-
gebnisse ihrer Arbeit, die wir mit den nachfolgenden Bildern noch
einmal dokumentieren.
Nachdem bereits bis Dezember 2016 der Ersatzneubau einer neuen
Brücke für die Anwohner der Straße Am Steinbach 8 bis 40 zum
Abschluss gebracht werden konnte, wurde in diesem Jahr das
zweite marode Bauwerk in diesem Bereich komplett abgerissen
und neu aufgebaut.
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Der Bürgermeister informiert

Die Straße Am Steinbach wurde bereits im Herbst 2016 mit einer
komplett neuen Fahrbahndecke versehen. Hier arbeiten Mitarbei-
ter der Firma Gunter Hüttner + Co. GmbH aus Chemnitz am 24.
Oktober letzten Jahres mit Bitumenfertiger am Einbau der Asphalt-
deckschicht.

Aufgrund der Notwendigkeit des Rückbaus der ehemals zur Lösch-
wasserversorgung angelegten Stauanlagen in den Gewässern plant
die Gemeinde für das kommende Jahr an einer weiteren Baumaß-
nahme in diesem Bereich der Ortslage Etzdorf. So soll die letzte
Staustelle im Bereich der Grundstücke Am Steinbach 42 und 43
zurückgebaut werden. Ersatzweise muss zur weiteren Vorhaltung
von Löschwasser eine Erdzisterne installiert werden. Über den
Zeitraum dieser Arbeiten sowie alle weiteren dazugehörigen Infor-
mationen werden wir Sie in einem der nächsten Amtsblätter infor-
mieren.

Marbacher Brautpaar
feierte 70jähriges Ehejubiläum

Viele Gratulanten konnten Lieselotte und Werner Wagner
am 25. Oktober 2017 zum Fest ihrer Gnadenhochzeit in
ihrem Anwesen im Marbacher Rosental empfangen. Auch
der Ortschaftsrat Marbach sowie die Gemeinde Striegistal
gratulieren herzlich zu diesem seltenen Jubiläum.

Amtliche Bekanntmachungen 

Bauhofbereitschaftsdienst für alle 

Ortsteile der Gemeinde Striegistal

Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen wochentags in der Zeit 

von 8.00 bis 18.00 Uhr unter folgender Rufnummer zur 

Verfügung:

0162 / 17 00 404
Alle weiteren Informationen wie Straßenschäden oder de-
fekte Straßenleuchten teilen Sie bitte zu den üblichen
Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung unter der Telefon-
nummer 034322/513-20 oder der E-Mailadresse
info@striegistal.de mit. 

Auch die  Wohngrundstücke Am Steinbach 45–47 erhielten erst-
malig eine grundhaft und mit Bitumen ausgebaute Zufahrt. Hier
wurden am 27. September 2016 die Asphaltarbeiten ausgeführt. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Sitzungstermine

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Striegistal
am Dienstag, dem 28. November 2017 um 19.00 Uhr im Ga-
straum des Pappendorfer Straußenhofes, Mühlstraße 16 in
09661 Striegistal.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinde-
rates

2. Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-

derates vom 24. Oktober 2017, öffentlicher Teil
4. Informationen des Bürgermeisters entsprechend § 52

Abs. 5 der Sächsischen Gemeindeordnung zu den die Ge-
meinde und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenhei-
ten

5. Bürgerfragestunde
6. Wahl des Friedensrichters für die Gemeinde Striegistal

und seines Stellvertreters
7. Beratung und Beschlussfassung zum Finanzplan 2018 bis

2020
8. Information Beteiligungsbericht 2016
9. Vergabebeschlüsse für Bauleistungen
10. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
11. Allgemeines
Nach einer kurzen Pause wird die Sitzung mit einem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.
12. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-

derates vom 24. Oktober 2017, nichtöffentlicher Teil
13. Informationen des Bürgermeisters im nichtöffentlichen

Teil
14. Beschlüsse zu Grundstücks- und Personalangelegenheiten
15. Allgemeines

Ortschaftsratssitzungen

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Arnsdorf
findet am Donnerstag, dem 16. November 2017 um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Böhrigen
findet am Mittwoch, dem 15. November 2017 um 19.00 Uhr im
Speiseraum der ehemaligen Mittelschule in Böhrigen statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Dittersdorf
findet am Freitag, dem 24. November 2017 um 19.00 Uhr im
Versammlungsraum des Feuerwehrdepots Dittersdorf statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Goßberg
findet am Donnerstag, dem 23. November 2017 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte Pension Striegistal in Goßberg statt.
Themen sind: Weihnachtsfeier in Goßberg, Veranstaltungspla-
nung 2018 und Allgemeines

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Naundorf
findet am Donnerstag, dem 16. November 2017 um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus Naundorf statt.

Beschlüsse
Bekanntmachung der in der 7. Gemeinderatssitzung am
24.10.2017 gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 53/07/Okt2017
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Verlängerung des end-
fälligen Kommunaldarlehens bei der Sparkasse Mittelsachsen in
Höhe von 4.500.000 Euro über eine Laufzeit von 3 Jahren unter va-
riabler Verzinsung und stellt die außerplanmäßigen Auszahlungen
zur Sondertilgung im Haushalt 2017 zur Verfügung.
15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 54/07/Okt2017
Der Gemeinderat Striegistal beauftragt die Verbandsvertreter des
Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“, die Neufas-
sung der Verbandssatzung des AZV „OFM“ zu beschließen. Der Be-
schluss 45/04/Jun2017 vom 20. Juni 2017 wird damit aufgehoben.
15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 55/07/Okt2017
Der Gemeinderat Striegistal bestätigt die Vergabe über die Liefe-
rung von Ausrüstungsgegenständen für die Freiwillige Feuerwehr
Striegistal
- für LOS 1 zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 12.071,94 Euro

an die Firma G.B.S Handelsgesellschaft mbH Ludwigsfelde und
- für LOS 2 zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 12.307,10 Eu-

ro an die Firma BTL Brandschutztechnik Leipzig GmbH.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 56/07/Okt2017
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Beratungsleistungen im
Zuge des Bundesförderprogramms zum Breitbandausbau zum
Bruttoangebotspreis in Höhe von 29.720,25 Euro an die Firma
aastrix GmbH, Tzschirner Platz 3 in 01067 Dresden zu vergeben.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 57/07/Okt2017
Der Gemeinderat Striegistal beschließt den Kauf der Flurstücke
45/3 und 45/4 der Gemarkung Böhrigen in einer Gesamtgröße von
509 Quadratmetern zum Preis von 2,00 Euro pro Quadratmeter.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Sprechstunde der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet am Montag,
dem 4. Dezember 2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus
Marbach, Hauptstraße 119a in 09661 Striegistal statt.
Die Friedensrichterin, Frau Gisela Wiehring, und der stellvertre-
tende Friedensrichter, Herr Florian Wiehring, sind telefonisch un-
ter 034322/45065 oder 0177/6110774 zu erreichen.

Termin für Steuerzahler
Wir möchten alle zahlungspflichtigen Bürger unserer Gemeinde,
die ihre Grundsteuer nicht abbuchen lassen, daran erinnern, dass
am 15. November 2017 die Beträge für das IV. Quartal fällig sind.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt als Zahlungsgrund
das Kassenzeichen an, das auf jedem Steuerbescheid oben rechts
angegeben ist. Nur so ist eine korrekte Zuordnung der Zahlungs-
eingänge möglich.
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Amtliche Bekanntmachungen 

EKM Entsorgungsdienste
Kreis Mittelsachsen GmbH

Weniger Pflichtentleerungen der Restmülltonne für Ein-Per-
sonen-Grundstücke
Grundstücke, auf denen eine Person gemeldet ist und ein 80-Liter-
Restabfallbehälter steht, können die Reduzierung der Mindestent-
leerungen von vier auf drei beantragen. Die schriftlichen Anträge
müssen bis 31. Dezember bei der EKM, Frauensteiner Straße 95 in
09599 Freiberg vorliegen.

Verteilung Abfallkalender für 2018
Die Verteilung der Abfallkalender für 2018 im Landkreis Mittel-
sachsen erfolgt ab der 46. Kalenderwoche durch die Deutsche Post.
Wer bereits vor der Verteilung in dem Abfallkalender für 2018
„schmökern“ möchte, der findet diesen unter www.ekm-mittel-
sachsen.de komplett im PDF-Format.

Öffentliche Bekanntmachung

des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“
Am Mittwoch, dem 29. November 2017 um 9.30 Uhr findet im
kleinen Sitzungssaal des Rathauses Roßwein eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Obere Frei-
berger Mulde“ statt. Tagesordnung:
1. Öffentliche Fragestunde der Bürger – 15 min.
2. Beschluss zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan des AZV

„Obere Freiberger Mulde“ für das Haushaltsjahr 2018 
3. Beschluss zum Zinssatz für die nicht zum Herstellungszeit-

punkt der Anlagen an die Mitgliedsgemeinden umgelegten
Straßenentwässerungskostenanteile

4. Beschluss zur Neufassung der Verbandssatzung des Abwasser-
zweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

5. Beschluss zur Neufassung der Satzung über die Erhebung einer
Abgabe zur Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinlei-
tungen (Kleineinleiterabgabensatzung – KleinAbgS) des Ab-
wasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

6. Beschluss zur Neufassung des Gesellschaftsvertrags der OFM
Abwasserentsorgung GmbH

7. Informationen des Verbandsvorsitzenden
Lindner, Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Veranstaltungskalender

Hallo, liebe Kinder 

Euer „Freizeit-Franz“ kommt am 
• Donnerstag, dem 16. November 2017 von 15 bis 18 Uhr

an das Dorfgemeinschaftshaus Mobendorf,
• Montag, dem 20. November 2017 von 15 bis 18 Uhr

an die Gemeindeverwaltung in Etzdorf,
• Donnerstag, dem 23. November 2017 von 15 bis 18 Uhr

an die ehemalige Schule in Böhrigen, 
• Donnerstag, dem 30. November 2017 von 13 bis 17 Uhr

an die Schule in Marbach, 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Förderverein zur Freizeitgestaltung e. V. Erucula

Ihre Fahrbibliothek kommt

am Montag, dem 13. November 2017 nach
Berbersdorf 14.00 bis 15.30 Uhr
Schmalbach 15.45 bis 17.00 Uhr

am Donnerstag, dem 16. November 2017 nach
Mobendorf 14.00 bis 15.45 Uhr
Kaltofen 16.00 bis 17.15 Uhr

am Freitag, dem 17. November 2017 nach
Böhrigen 13.00 bis 14.30 Uhr
Naundorf 14.45 bis 15.45 Uhr

am Donnerstag, dem 30. November 2017 nach
Etzdorf 13.30 bis 14.30 Uhr
Marbach Feuerwehr 14.45 bis 16.00 Uhr
Marbach Schmiede 16.15 bis 17.15 Uhr

Bereitschaftsplan 
• des Zweckverbandes Kommunale Wasserver-/Abwasserentsor-

gung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ werktags von 15.30 Uhr bis
7.00 Uhr, an Sonnabenden, Sonntagen und Feiertagen ganztägig.
Zentrale Störungsmeldungen unter Funktelefon 0151/12644995
Trinkwasserstörungsmeldungen im MB Hainichen unter Funk-
telefon 0151/12644922, 

• der EURAWASSER Saale-Unstrut GmbH, NL Roßwein
0171/5603081 oder 034464/6610

Abfallentsorgungstermine
■   Biotonne
• in allen Ortsteilen

Freitag, 24. November und Donnerstag, 7. Dezember 2017

■   Gelbe Tonne                  
• in Arnsdorf

Freitag, 17. November und 1. Dezember 2017
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf,

Pappendorf, Schmalbach
Montag, 20. November und 4. Dezember 2017

• in Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf, 
Kummersheim, Marbach
Mittwoch, 15. und 29. November 2017

• in Naundorf
Donnerstag, 16. und 30. November 2017

■   Restabfalltonne             
• in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf,

Kummersheim, Marbach, Naundorf
Freitag, 17. November und 1. Dezember 2017

• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 
Pappendorf, Schmalbach
Montag, 13. und 27. November 2017

■   Papiertonne                   
• in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, 

Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
Montag, 27. November 2017

• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 
Pappendorf, Schmalbach
Dienstag, 14. November 2017
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Veranstaltungskalender

Datum, Uhrzeit, Art der Veranstaltung, Ort, Veranstalter
11.11.2017, 16.30 Uhr, Martinsfest, Kirche Pappendorf, Ort-

schaftsrat Pappendorf, Feuerwehr Pappendorf, Kirchgemeinde
Pappendorf

11.11.2017, 17.00 Uhr, Martinsfest, Kirche Greifendorf, Marien-
kirchgemeinde

12.11.2017, 9.00–12.00 Uhr, Kleintiermarkt, Ausstellungshalle
Böhrigen, Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und Umge-
bung

12.11.2017, 11.00 Uhr, Von gebacken bis geräuchert – Karpfen-
schmaus, Gaststätte Brauschänke Pappendorf

14.-16.11.2017, Abschlussfahrt, Volkssolidarität Böhrigen 
17.11.2017, 21.00 Uhr, Back to the 90’s, Jugendclub Böhrigen
18.11.2017, 15.00 Uhr, Schauturnen, Turnhalle Marbach, SV

1892 Marbach
19.11.2017, 10.00 Uhr, Gedenkfeier mit Kranzniederlegung

zum Volkstrauertag, Denkmal Berbersdorf, Ortschaftsräte
Berbersdorf und Schmalbach

19.11.2017, 11.00 Uhr, Von gebacken bis geräuchert – Karpfen-
schmaus, Gaststätte Brauschänke Pappendorf

19.11.2017, 14.00 Uhr, Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Fried-
hof Marbach, Ortschaftsrat Marbach und Marienkirchge -
meinde

20.11.2017, 19.30 Uhr, Verkehrsteilnehmerschulung, Gaststätte
Hirschbachtal Pappendorf, Ortschaftsrat Pappendorf

21.11.2017, 18.30 Uhr, Französischer musikalisch-lukullischer
Abend, Universitas im Bauernhaus Goßberg

22.11.2017, Badfahrt Schlema mit Johanngeorgenstadt, Volks-
solidarität Böhrigen

23.11.2017, 14.00 Uhr, Feier in den Advent, Bürgerhaus Mar-
bach, Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach

25.11.2017, 14.00 Uhr, Adventsgrillen, Gartenanlage Böhrigen,
Kleingartenverein Böhrigen

26.11.2017, 11.00 Uhr, Von gebacken bis geräuchert – Karpfen-
schmaus, Gaststätte Brauschänke Pappendorf

29.11.2017, 14.00 Uhr, Kaffeenachmittag, Speiseraum ehemalige
Schule, Volkssolidarität Böhrigen

29.11.2017, Fahrt nach Sayda und Seiffen, Volkssolidarität Ber-
bersdorf/Schmalbach

01.-23.12.2017, Lebendiger Adventskalender, täglich außer
sonntags bei einer anderen Familie oder Verein, Marienkirch-
gemeinde

02.12.2017, 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Naundorf,
Seniorenclub Naundorf

Veranstaltungskalender für den Zeitraum 11. November bis 31. Dezember 2017

Hinweis: Mit der Veröffentlichung der vorgenannten Daten können
die Veranstalter und Besucher keinen Anspruch auf Richtigkeit und
Vollständigkeit erheben. Die frühzeitige und umfassende Bekanntma-
chung dieser Termine obliegt jedem Veranstalter selbst. Die Gemeinde
ist nicht verpflichtet, für private Veranstalter Werbung zu betreiben. 

02.12.2017, 14.30 Uhr, Weihnachtsfest mit Aufstellen des Bau-
mes, Spielplatzbaude Schmalbach, Ortschaftsrat Schmalbach

02.12.2017, 16.00 Uhr, 3. Lichterfest, Bürgerhaus Marbach, Ver-
ein Heimatgeschichte Marbach e.V.

03.12.2017, 16.00 Uhr, Adventstreffen, Platz vor dem Dorfge-
meinschaftshaus, Heimat- und Feuerwehrverein Arnsdorf

09.12.2017, 13.00 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier, Turnhalle Mar-
bach, Ortschaftsrat Marbach

09.12.2017, 13.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Speiseraum ehemalige
Schule, Volkssolidarität Böhrigen

09.12.2017, 14.00 Uhr, Adventszauber mit Kaffee und Stollen,
Basar und Puppenspiel, Schloss Gersdorf

09.12.2017, 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Platz am Feuerwehr-
gerätehaus Goßberg und Gaststätte Pension Striegistal Goß-
berg, Ortschaftsrat Goßberg

09.12.2017, 16.00 Uhr, Pyramide anschieben mit den lustigen
Weihnachtsmännern, Glühwein, Leckereien..., Gaststätte
Wald haus Kalkbrüche Kaltofen

10.12.2017, 14.00 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier, Turnhalle Pap-
pendorf, Ortschaftsräte von Berbersdorf, Schmalbach, Pappen-
dorf, Goßberg und Mobendorf 

10.12.2017, 14.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Bürgerhaus
Naundorf, Feuerwehr und Heimatverein Naundorf

13.12.2017, Adventsfahrt, Volkssolidarität Böhrigen
14.12.2017, 15.00 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier Arnsdorf,

Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf, Ortschaftsrat Arnsdorf
16.12.2017, 17.00 Uhr, Etzdorfer Weihnachtsmarkt, am Depot

der Feuerwehr, Förderverein Freiwillige Feuerwehr Etzdorf
16.12.2017, Glühweinparty, am Jugendclub Naundorf, Feuer-

wehr und Heimatverein Naundorf
17.12.2017, 11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt auf dem Straußenhof,

Straußenhof Pappendorf, Familie Reißig
17.12.2017, 16.00 Uhr, Advents- und Weihnachtsmusik, Kirche

Marbach, Marienkirchgemeinde
30.11.2017, 14.15 Uhr, Hutzennachmittag, Veranstaltungsraum

der Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Etzdorfer Heimatverein
31.12.2017, Silvesterveranstaltung mit Disco in Gaststube und

Zelt, Gaststätte Waldhaus Kalkbrüche Kaltofen

Seniorenweihnachtsfeier für die Ortschaften Berbersdorf, Schmalbach,
Pappendorf, Kaltofen, Goßberg und Mobendorf

Wir laden ganz herzlich alle Altersrentner, Vorruheständler und
Berufsunfähigkeitsrentner von „Altstriegistal“ zur gemeinsa-
men Weihnachtsfeier am Sonntag, dem 10. Dezember 2017,
von 14.00 bis 18.00 Uhr in die Turnhalle nach Pappendorf ein.
Kaffee, Kuchen und Stollen sowie ein kleiner Imbiss werden
wie immer von den Ortschaftsräten finanziert. Für die vorweih-
nachtliche Stimmung sorgen dieses Jahr die Kinder der Kinder-
tagesstätte „Pusteblume“ aus Berbersdorf und die „WaLo-
Band“ aus Marbach. Auch der Fahrdienst wird bei Bedarf wie-
der durch die Ortschaftsräte organisiert, deshalb unsere Bitte:

Wer diesen Fahrdienst nutzen möchte, meldet sich möglichst
bis 3.12. beim jeweiligen Ortsvorsteher. Die Abfahrt erfolgt
dann etwa zu folgenden Zeiten an den jeweiligen Haltestellen:
– Schmalbach/Berbersdorf circa13.00 Uhr (ab „Hirsch“)
– Mobendorf circa 13.15 Uhr
– Goßberg circa 13.30 Uhr 
– Kaltofen/Pappendorf circa 13.30 Uhr
Die Ortschaftsräte hoffen auf eine rege Teilnahme und wün-
schen allen Gästen dieser Veranstaltung einen geselligen und
unterhaltsamen Adventsnachmittag!
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Arnsdorf

Aus den Ortschaften

Seniorenweihnachtsfeier 

Hiermit laden wir alle Arnsdorf Senioren
ganz herzlich zur Weihnachtsfeier am
Donnerstag, dem 14. Dezember 2017
ab 15.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Arnsdorf ein.
Bei Kaffee und Kuchen und weihnachtli-
cher Musik sowie Fotos aus dem vergan-
genen Jahr möchten wir gemeinsam wie-
der ein paar gemütliche Stunden verbrin-
gen und freuen uns auf alle, die sich auf
den Weg machen. 
Sollte jemand abgeholt oder wieder nach Hause gefahren wer-
den müssen, melden Sie sich bitte unter 034322/51334 an. 
Sabine Brendecke

Berbersdorf mit Schmalbach

Einladung zum Volkstrauertag

Anlässlich des Volkstrauertages findet am Sonntag, dem 19. No-
vember 2017 eine Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung
statt. Die Andacht am Ehrendenkmal in Berbersdorf (Talstraße),
mit Herrn Wolfgang Fischer und dem Posaunenchor Pappendorf,
beginnt um 10.00 Uhr (bis ca. 10.45 Uhr).
Der Volkstrauertag ist einer unserer stillen Feiertage, ein Tag des
Innehaltens und der Einkehr. Wir gedenken der Toten beider Welt-
kriege, der Opfer von Krieg, Terror und Gewalt. Durch das Erin-
nern ist dieser Tag auch stets ein Tag der Mahnung, für den Frie-
den, die Freiheit, Gerechtigkeit und Menschlichkeit einzutreten.
Nicht nur die Tradition, sondern die Einsicht beantwortet immer
wieder geäußerte Zweifel, ob wir diesen Gedenktag überhaupt
noch brauchen.
Ja, wir brauchen ihn, aus Respekt vor den Millionen Opfern von
Krieg, Gewalt und Terror. Die Frage von Frieden und Versöhnung
ist unserer aller Sache. Erinnerungskultur ist die bewusste Verbin-
dung von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Und deshalb ist

wichtig, die Mahnung nach Frieden vor allem auch an die jungen
und folgenden Generationen weiterzugeben. Nur so – im friedli-
chen Miteinander – lässt sich Zukunft vernünftig gestalten.
Deshalb bitten wir um eine rege Teilnahme. Wir brauchen diese
Momente des Innehaltens, genauso wie wir Orte des Gedenkens
brauchen, damit das, was geschehen ist, nicht verdrängt wird.
Mario Donner, Ortschaftsrat Berbersdorf,
Ortschaftsrat Schmalbach

Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach

Liebe Senioren, hier einige Infos zu unseren nächsten Veranstal-
tungen:
• wir treffen uns am Donnerstag, dem 23. November 2017 um

14.00 Uhr im Bürgerhaus Marbach zur Feier in den Advent.
Die Hortkinder von Marbach werden uns mit einem kleinen
Programm erfreuen.

• am Mittwoch, dem 29. November 2017 haben wir unsere
Weihnachtsausfahrt ins Erzgebirge nach Sayda und Seiffen.
Bitte bringt am 23. November 2017 das Geld
dafür mit.

Bis dahin noch eine schöne Zeit! Alles Liebe
R. Seipt

Böhrigen

Hey, Freunde des Nachtlebens,

es ist mal wieder Zeit das wir gemeinsam mit euch unseren Räu-
men so richtig einheizen. Diesmal mit der bunten Partymusik der
90er.

Schaut vorbei und feiert mit uns!
Jugendclub Böhrigen
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Aus den Ortschaften

Herbstfest im
Kleingartenverein „Grüne Aue“

Als Vorstand des Kleingartenvereins „Grüne Aue“ Böhrigen e.V.
möchten wir nochmals Danke sagen für den Besuch unseres
Herbstfestes. Die durchweg positiven Rückmeldungen zeigen uns
das Interesse am Verein. Wir haben uns deshalb verständigt, am
25. November 2017 ab 14.00 Uhr ein Adventsgrillen durchzu-
führen und laden alle Mitglieder und Böhrigener recht herzlich in
unsere Anlage ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Vielen Dank
auch an diese Stelle nochmals den vielen Helfern unseres Herbstfe-
stes.

Eine Information schon heute, 2018 besteht der Kleingartenverein
95 Jahre. Auch dieses Jubiläum wollen wir im Sommer angemes-
sen feiern. Den genauen Termin werden wir rechtzeitig veröffentli-
chen.
Heike Degen, Vorsitzende des Kleingartenvereins

Etzdorf mit Gersdorf

Hutzennachmittag in Etzdorf

Hallo liebe Etzdorfer und Gersdorfer Rentnerinnen und Rentner!
Zu unserem diesjährigen Hutzennachmittag, am 30. November
2017 um 14.15 Uhr im Veranstaltungsraum der Gemeindeverwal-
tung Etzdorf, möchten wir Sie ganz herzlich einladen. Wir möch-
ten den Nachmittag bei Kaffee, Stollen und weihnachtlichem Pro-
gramm gern mit ihnen verbringen und uns gemeinsam auf die Ad-
ventszeit einstimmen. Ein Unkostenbeitrag wird wieder erhoben!
Um alles gut vorbereiten zu können bitten wir Sie wieder um Un-
terstützung! Bitte melden Sie ihre Teilnahme bis 24. November
2017 bei Frau Ursula Menzel unter der Telefonnummer
015253600791. Wer nicht kommt, hat auf jeden Fall was verpasst.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben bis dahin mit hei-
matlichen Grüßen
Ihr Etzdorfer Heimatverein

Goßberg

„Le coq est mort, le coq est mort…“

(„Der Hahn ist tot, der Hahn ist tot…“)
Französischer musikalisch-lu-
kullischer Abend am Dienstag,
dem 21. November 2017 ab
18.30 Uhr in der „Universitas
im Bauernhaus Goßberg“.
Freuen Sie sich auf ein delikates
Menu à la France, köstliche
Weine und beliebte französische Chansons mit dem französischen
Koch Yannick Demange und der Chansonette Elisabeth Letocha,
begleitet von Rolf Schinzel am Piano.
Der Preis für das Menü beträgt 34,- Euro – für die Chansons wird
es eine Zylinder-Kollekte geben. Reservierungen sind nur mit Vor-
bestellung unter Telefon 0176/80105138 oder unter E-Mail di-
rect@uni-im-bauernhaus.de möglich.
…leben Sie wie van Gogh in Frankreich – und genießen Sie das
Unglaubliche…in der Universitas im Bauernhaus Goßberg, Rei-
chenbacher Straße 15.

Marbach mit Kummersheim

Information für die Marbacher Senioren

Nach vielen interessanten Vorträgen möchten wir uns zum Ab-
schluss des Jahres zu einem gemütlichen Beisammensein mit musi-
kalischer Umrahmung treffen. Dies findet am Dienstag, dem 14.
November 2017 um 12.00 Uhr im „Goldenen Anker“ Marbach
statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen. Wir
bitten die geänderte Anfangszeit zu beachten.
Der Vorstand

Einladung zum Gewerbestammtisch

Am Dienstag, dem 14. November 2017 um 19.00 Uhr findet im
Goldenen Anker in
Marbach wieder ein Ge-
werbestammtisch der
STRIEGISTAL.jetzt
Initiative statt.
Eingeladen sind hiermit
ALLE Unternehmer der
Gemeinde Striegistal,
aber auch darüber hin-
aus, unabhängig davon,
ob Sie sich an der Initiative beteiligen oder nicht. In gemütlicher
Runde wird es wieder informative Gastvorträge geben. Unter ande-
rem wird ein Vertreter der Stadtwerke Döbeln das Produktportfolio
für Geschäftskunden vorstellen. Des Weiteren wird über die Ände-
rungen, die durch das Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG), wel-
ches ab 2018 in Kraft tritt, und über den Stand der nächsten STRIE-
GISTAL.jetzt Ausgabe informiert.
Daniel Zimmermann
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Aus den Ortschaften

Informationen des SV 1892 Marbach e.V.

Schauturnen
Zum alljährlichen Schauturnen lädt die Abteilung Turnen des SV
1892 Marbach e.V. auch dieses Jahr wieder alle Interessenten ganz
herzlich in die Turnhalle an der Lorenzstraße in Marbach ein. In
diesem Jahr begeht der Sportverein sein 125-jähriges Bestehen.
Die Anfänge des Sportes in Marbach gehen bis 1892 zurück. Der
damalige Kantor Weber führte das Turnen in Marbach ein. Im
März 1913 wurde der Arbeiterturnverein „Eiche“ als zweiter Turn-
verein gegründet. Dieser erwarb 1920 den Turnplatz an der Lo-
renzstraße und baute 1928–1930 dort eine Turnhalle. Und in eben
dieser Turnhalle wollen die Turnerinnen und Turner des Marba-
cher Sportvereines die Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr mit
ihrem Schauturnen beenden. Beide Turnvereine hatten ihren eige-
nen Spielmannszug. Das hat Marbach heute nicht mehr, aber wir

haben uns zum Jubiläum den Spielmannszug Nossen eingeladen.
Alle Sportlerinnen und Sportler wollen auch in diesem Jahr wieder
zeigen, was sie im letzten Jahr gelernt haben. Übungen werden ein-
studiert, so manches wird ausprobiert, jeder will sich in die Gestal-
tung des Schauturnens einbringen. Es gibt viele Ideen und mit Spaß
und Freude werden „Einlagen“ probiert. Stark dezimiert sind in
diesem Jahr die Übungsgruppen, doch der Wille, dem Publikum ei-
nen vergnüglichen Nachmittag zu bereiten, bleibt bei allen Betei-
ligten. Viel Zeit wird in die Vorbereitung investiert, um allen Zu-
schauern einen interessanten Nachmittag zu bieten.
Neben den Vorführungen an den Geräten wie Balken, Boden,
Sprung, Reck, Pferd und Barren soll in der diesjährigen Veranstal-
tung auch an vergangene Jahre erinnert werden. Eine Erinnerung an
Sportarten, die einst in Marbach heimisch waren, soll nicht fehlen.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Alle Eltern, Geschwister, Omas
und Opas, Verwandte und Bekannte unserer Turnerinnen und Tur-
ner, alle ehemaligen Turner sowie alle Sportbegeisterten und Inter-
essenten sind herzlichst eingeladen, uns am 18. November 2017
ab 15.00 Uhr in der Turnhalle Marbach zu besuchen.
SV 1892 Marbach e.V., Abteilung Turnen

Dank
Das Jahr 2017 neigt sich langsam dem Ende und damit auch unser
Jubiläumsjahr „125-Jahre – Sport“. Durch die Turner wurde der
Verein gegründet und nach 125 Jahren wird in Marbach immer
noch geturnt. Die Turner sind es auch, die mit ihrer Veranstaltung
am 18. November unserem Jubiläumsjahr einen würdigen Ab-
schluss geben. Wie jedes Jahr wird das Schauturnen wieder mit
vielen Überraschungen gespickt sein. 
Ohne die vielfältigen Unterstützungen von unseren Sponsoren ist
es für einen kleinen Dorfverein sehr schwer, den Übungs-, Trai-
nings- und Spielbetrieb am Leben zu erhalten. So möchten wir uns

ganz herzlich bei Birgit Eger bedanken, die uns neues Trainings-
material für unsere Fußballer sponserte. Durch die Ein-Richter
Tischlerei Ulrike Richter erhielten wir neue Sitzbänke für eine
Umkleidekabine. Auch hierfür herzlichen Dank.
Unsere Bürger waren es, die uns zu unserer alljährlich stattfinden-
den Sammlung wieder jede Menge Schrott bereitstellten. Eine tolle
Hilfe, danke! Den Erlös möchten wir unseren sporttreibenden Kin-
dern und Jugendlichen für neue Bekleidung und Trainingsmaterial
zur Verfügung stellen. Wir freuen uns auf ein weiteres gutes Mit-
einander in unserem Ort.
Der Vorstand

Gedenkfeier und Kranzniederlegung
am Volkstrauertag

Aus Anlass des Volkstrauertages lädt der Ortschaftsrat Marbach
die Bürgerinnen und Bürger zur Andacht mit Kranzniederlegung
am Sonntag, dem 19. November 2017 um 14.00 Uhr auf den
Friedhof Marbach ein. Wir möchten der Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft gedenken und an den Gedenksteinen Kränze nieder-
legen. Die Feierstunde wird vom Posaunenchor umrahmt.
Ortschaftsrat Marbach

Zur Weihnachtszeit Leben schenken

Das DRK bittet um Blutspenden rund um Weihnachten und
den Jahreswechsel – die Patientenversorgung muss auch an
Feiertagen sichergestellt sein
Das DRK appelliert an alle gesunden Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, den Patienten und deren Familien ein besonderes Geschenk zu
machen, nämlich die Hoffnung auf Genesung und Gesundheit. Auf
allen DRK-Spendeterminen zwischen dem 21. und dem 30. De-
zember erhalten die Blutspenderinnen und -spender ein kleines
Dankeschön!
Informationen zur Blutspende sowie alle DRK-Blutspendetermine
unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800/1194911 (kostenlos
erreichbar aus dem deutschen Festnetz). Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: am
Freitag, dem 8. Dezember 2017, zwischen 16.00 und
19.00 Uhr im Bürgerhaus Marbach, Hauptstraße 119a.
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Aus den Ortschaften

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren, der Ortschaftsrat Marbach
möchte Sie am 9. Dezember 2017 um 13.00 Uhr ganz herzlich in
die Turnhalle zur diesjährigen Weihnachtsfeier einladen. Die „Wa-
Lo“ LiveBand wird Sie ab 13.30 Uhr mit einem bunten Programm
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Im Anschluss wird Ihnen der
Ortschaftsrat mit Unterstützung des Jugendclubs, Kaffee und Stol-
len zur gemeinsamen Kaffeetafel servieren. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen und auf einen besinnlichen Nachmittag bei Kerzenschein
und Tannenduft.
Der Ortschaftsrat bietet Ihnen eine An- und Abreise mit einem
Kleinbus nach Vereinbarung an. Hierzu melden Sie sich bitte in der
Gemeindeverwaltung unter der Rufnummer 03422/51320 bis zum
27.11.2017 unter Angabe Ihrer Rückrufnummer an.
Ihr Ortschaftsrat Marbach

Mobendorf

Terminänderung Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft Mobendorf

Entgegen der Veröffentlichung im letzten „Striegistal-Boten“ fin-
det die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Moben-
dorf am Donnerstag, dem 16. November 2017 statt. Ort, Zeit und
Tagesordnung bleiben unverändert.
Der Vorstand

Pappendorf

Erntedankfest in der Pappendorfer Kirche

Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeien steht in des Himmels Hand.
Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn,
drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn!

Wieder feier-
ten wir das
hohe Fest in
unserem
Gotteshaus.
Es empfing
uns zum Fest-
Gottesdienst,
mit zahlrei-
chen Gaben,
Blumen und
Kränzen, ein Festsaal. Allein vom Arbeitslosentreff wurden 33
Kränze gebunden. Majestätisch wirkte die wunderschöne Ernte-
krone. All die vielen Gaben säumten den Altar und darüber hinaus.
Jedem einzelnen ein großes Dankeschön für alles Zutun. Die Fest-
predigt von Pfarrer Hübner, mit Verlesung persönlicher Wünsche
auf verteilte Zettel, die singenden Kinder mit Frau Dieken, auch
der Kirchenchor, alles war dem Erntedankfest gewidmet. Die Ein-
ladung zum gemeinsamen Mittagessen rundete den Vormittag mit
einem herzlichen „Danke“ ab.
Sonnhild Zill
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Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Aus der Kindertagesstätte Berbersdorf

Schnuppertag in der Häschengruppe der Kindertagesstät-
te „Pusteblume“
Wir laden wieder alle „Schnupperhäschen“, die gern unsere
Kindereinrichtung kennenlernen und vielleicht auch einmal
besuchen möchten, recht herzlich zu uns ein. Wir freuen uns
auf Euren Besuch in Begleitung von Mutti oder Vati am
23. November 2017 in der Zeit von 15.15 Uhr bis 16.15
Uhr. Wir bitten wieder um einen kurzen Rückruf unter der
Rufnummer 037207/2483 – wir sind am Schnuppertag dabei!
Die Erzieher

Aus der Kindertagesstätte Böhrigen

Achtung – Nächste Krabbelstunde!
Unsere nächste Krabbelstunde findet am Mittwoch, dem 15.
November 2017 von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer Einrich-
tung statt. Um den Bedarf für dieses Angebot zu ermitteln, bit-
ten wir Sie sich bis Montag, den 13. November bei uns anzu-
melden (Telefon 034322/43040).
Das Erzieherteam des Kindergartens „Waldblick“

Hallo liebe Märchenfreunde!
Am Mittwoch, dem 6. Dezember 2017, um 17.00 Uhr findet wie-
der unser Nikolausmärchen für
die Kinder der Kindertagesstät-
te „Waldblick“ in Böhrigen, in
der Turnhalle statt. Die Vorbe-
reitungen sind in vollem Gange
und alle Märchenspieler, meist
in alter Besetzung, sind schon
sehr euphorisch. In diesem Jahr
spielen wir das Märchen „Der
Wolf und die sieben Geißlein“.
Dazu laden wir alle Märchen-
freunde der umliegenden Orte
recht herzlich ein. Im Anschluss
kommt noch der Nikolaus zu den Kindern der Kindertagesstätte.
Das Märchen-Organisationsbüro

Aus der Kindertagesstätte Etzdorf

Spielenachmittag
Liebe Eltern, am Mittwoch, dem 6. Dezember 2017 in der
Zeit von 14.30 bis 15.30 Uhr findet wieder die Spielgruppe in
der Kindertagesstätte „Max und Moritz“ in Etzdorf statt. Ein-
geladen sind alle Kinder (die noch keine Einrichtung besu-
chen und unter drei Jahre alt sind) in Begleitung eines Eltern-
teils. Wir freuen uns auf Ihre Kleinen.
Die Erzieherinnen der Kita „Max und Moritz“

Aus der Grundschule Marbach

Rundum Sehenswertes
Das Schuljahr begann an unserer Grundschule etwas ungewöhn-
lich. Gerade noch rechtzeitig war die erste Phase der Sanierung des
Gebäudes (fast) fertig geworden. Neue Fenster im gesamten Ge-
bäude und eine einladende große sowie sichere Schultür wurden
dankbar angenommen. Nach einigen improvisierten Tagen nahm
der Schulalltag wieder Fahrt auf. Weiterhin nur zu viert im Lehrer-
team galt es, das Unterrichtsprogramm in großen Teilen abzu-
decken und den 27 Erstklässlern einen gelungenen Start zu ermög-
lichen. 
Nach beinahe acht Wochen Unterricht wollten wir mit einem „Tag
der offenen Tür“ den Eltern unserer SchülerInnen Einblick in den
täglichen Unterricht, das gemeinsame Miteinander und die weite-
ren Vorhaben im Schulhaus geben. Das Angebot wurde rege ange-
nommen, die Schulzimmer füllten sich an diesem Donnerstag mit
interessierten Gästen und der Schulförderverein lud zu einem köst-
lichen Kuchenbasar mit Kaffee ein. Dadurch ergaben sich rund um
das Erlebte viele offene Gespräche, die flüchtige Kontakte stabili-
sieren und das Verständnis füreinander stärken. Die Kinder gaben
sich ganz besondere Mühe, um ihren Gästen Unterricht und Schule
begeistert zu präsentieren. Allen Beteiligten gilt ein herzliches
Dankeschön!

Die Klasse 2 beim „Tag der offenen Tür“

Am letzten Schultag vor den Herbstferien begaben wir uns auf ei-
nen wohlverdienten ersten Wandertag. Wenn wir schon den

Klosterbezirk
Altzella in unse-
rem Namen
führen, wollten
wir den Ge-
heimnissen der
ehemaligen Zi-
sterzienserabtei
auch wieder ein-
mal auf die Spur
kommen! Mit
einer Sternwan-
derung näherten

sich unsere vier Klassen auf unterschiedlichen Wegen dem
Kloster. Die Erst- und Zweitklässler wanderten auf direkten Rou-
ten Richtung Nossen, die Drittklässler bestaunten auf dem Wan-
derweg entlang der Freiberger Mulde die wunderschönen Spiege-
lungen des Waldes im Fluss sowie die einfallenden Sonnenstrahlen
in die herbstlich gefärbten Baumkronen… 
und die Viertklässler bewältigten den Abstand aufgrund der gerade
erst bestandenen Fahrradprüfung stolz auf zwei Rädern. Vor Ort



Wiederum sorgte der
Schulförderverein für
das leibliche Wohl und
bot an diesem som-
merlich warmen Tag
ein leckeres Grill-
Picknick an, das begei-
stert angenommen
wurde. Gestärkt bega-
ben sich alle auf den
Heimweg und verab-
schiedeten sich geschafft, aber zufrieden in die Herbstferien.
Am letzten Ferienwochenende hatte der Schulförderverein zum
Herbstputz eingeladen. Wir bedanken uns bei allen fleißigen Hel-
fern, die dafür sorgten, dass unser wunderschönes Schulareal samt
Schulgarten wieder gepflegt und einladend aussieht! 
Inzwischen hat die Schule wieder begonnen und wir nehmen be-
herzt neue Aufgaben in Angriff. Besonders freut uns, dass sich mit
dem Einstieg von Frau Schwan schon bald unsere prekäre Perso-
nalsituation entspannt und wir auch alle musischen Fächer wieder
in vollem Umfang anbieten können. Zur mittelfristigen Erarbei-
tung von Ganztagsangeboten, die Kinder fördern und herausfor-
dern, sind wir allerdings noch auf der Suche nach im Umfeld der
Schule ansässigen Personen und regionalen Unternehmen, die uns
mit regelmäßigen Angeboten unterstützen und diese selbständig
anbieten könnten. Der Freistaat Sachsen finanziert im Rahmen der
Ganztagsangebote unterrichtsergänzende Kurse, die einem Förder-
und Forderaspekt gerecht werden und über einen längeren Zeit-
raum zu einer pädagogischen Profilierung der Schule beitragen
können. Sobald wir entsprechende Partner gefunden haben, wer-
den wir zur Verfügung stehende Angebote in ein Ganztagskonzept
einfließen lassen. 
Wir freuen uns auf reges Interesse und starten optimistisch in die
aktuelle Etappe des Schuljahres!
Das Lehrerteam der Grundschule Tiefenbach,
Schule im Klosterbezirk

11. November 2017                                                               Seite 11 Striegistal-Bote

C
M
Y
K

Die Klasse 3 am „Flüsterbogen“ und im Kräutergarten des
Klosters.

Aus der Grundschule Pappendorf

„Zicke-zacke, zicke-zacke, hoi – hoi – hoi …“
So erklang es am letzten Donnerstag im Oktober immer wieder in
unserer Turnhalle. Alle Schüler, Lehrer und einige Eltern feierten
den ganzen Vormittag lang eine Spitzen-Sport-Party mit Micha. So
durften wir denjenigen nennen, der unsere Turnhalle dafür in eine
„Party-Arena“ verwandelte, mit seiner (Wunsch-)Musik gute Lau-
ne verbreitete und mit Super-Ideen dafür sorgte, dass wirklich jeder
Spaß hatte.

Doch nicht nur das – jeder kämpfte an den einzelnen Stationen mit
vollem Einsatz um
die höchste Punkt-
zahl. Und weil die-
se so verschieden
waren, konnten
auch wirklich alle
viele Punkte sam-
meln – zum Bei-
spiel beim Slalom-
lauf, beim Balan-
cieren, beim „Popo-
Sumo“ oder dem
„Heißen Draht“.

Am Ende bekamen alle Kinder eine Urkunde, die Sieger eine Me-
daille und alle Klassen eine CD mit der „coolen Mucke“, die Frau
Zwinzscher mit der höchsten Punktzahl beim Zielwerfen für uns
erkämpfte. Danke – das war ein richtig toller Tag für alle!
Die Schüler und Lehrer der Grundschule Striegistal

Siegerehrung für die Klasse 1 – von links nach rechts Finn Hom-
mel – Platz 2, Lukas Quandt – Platz 1 und Selma Altmann – Platz 3.

Beim „Popo-Sumo“ Jannis Bormann (links)
und John Schridde (rechts) aus der 2. Klasse.

erwartete uns ein ebenso abwechslungsreiches Programm.
Während die Erst- und Zweitklässler als Schatzsucher auf Rätsel-
spaziergängen unterwegs waren, erkundete die dritte Klasse auf ei-
ner naturkundlichen und schmackhaften Führung vor allem den
Kräutergarten und die vierte Klasse tauchte in das frühere Leben
der Zisterzienser ein und versuchte sich mit der Station Scripto -
rium eine Vorstellung von der Schreibkunst der mittelalterlichen
Zisterzienser zu machen.

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen
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Wir gratulieren

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Ortschaftsräte gratulieren allen Jubilaren auf das
Herzlichste.

■ Arnsdorf
am 29.11.     Frau Helga Kaufmann               zum 76. Geburtstag
am 05.12.     Herrn Dieter Glumm                 zum 80. Geburtstag
am 07.12.     Frau Karin Welsch                    zum 75. Geburtstag
am 09.12.     Herrn Karlheinz Arbeiter          zum 77. Geburtstag

■ Berbersdorf
am 15.11.     Herrn Henri Teichmann            zum 94. Geburtstag
am 19.11.     Herrn Bernhard Staub               zum 80. Geburtstag
am 24.11.     Herrn Gerhard Reichler            zum 91. Geburtstag
am 25.11.     Herrn Siegfried Meister            zum 84. Geburtstag

■ Böhrigen
am 13.11.     Herrn Walter Weigl                  zum 77. Geburtstag
am 16.11.     Frau Marianne Schmidt            zum 81. Geburtstag
am 16.11.     Herrn Dieter Wanke                  zum 80. Geburtstag
am 04.12.     Herrn Hans-Jörg Weber            zum 71. Geburtstag

■ Dittersdorf
am 28.11.     Herrn Manfred Berndt              zum 83. Geburtstag

■ Etzdorf
am 13.11.     Frau Therese Koch                    zum 83. Geburtstag
am 16.11.     Frau Edda Büttner                     zum 72. Geburtstag
am 18.11.     Herrn Gerhard Erdmann           zum 92. Geburtstag
am 20.11.     Frau Johanna Quaas                  zum 78. Geburtstag
am 21.11.     Frau Leonore Krahn                  zum 94. Geburtstag
am 30.11.     Frau Irene Köhler                      zum 83. Geburtstag
am 01.12.     Frau Christa Weinert                 zum 83. Geburtstag
am 04.12.     Herrn Christian Schmidt           zum 80. Geburtstag
am 09.12.     Herrn Rudolf Tschepe               zum 96. Geburtstag

■ Gersdorf
am 30.11.     Frau Hannelore Jahn                 zum 75. Geburtstag

■ Kummersheim
am 19.11.     Herrn Klaus Schmidt                zum 75. Geburtstag

■ Marbach
am 13.11.     Herrn Günter Gohlke                zum 74. Geburtstag
am 21.11.     Frau Sigrun Kunath                   zum 79. Geburtstag
am 21.11.     Frau Irene Kunze                      zum 77. Geburtstag
am 22.11.     Frau Heike Braun                      zum 72. Geburtstag
am 24.11.     Frau Isolde Böhm                     zum 76. Geburtstag
am 24.11.     Frau Annelies Wagler               zum 71. Geburtstag
am 25.11.     Frau Marianne Steude               zum 70. Geburtstag
am 28.11.     Frau Elfriede Zichner                zum 82. Geburtstag
am 28.11.     Frau Maria Gohlke                    zum 72. Geburtstag
am 03.12.     Frau Erika Krocker                   zum 83. Geburtstag
am 03.12.     Herrn Richard Wiesner             zum 78. Geburtstag
am 07.12.     Frau Hildegard Schreiber          zum 88. Geburtstag
am 09.12.     Herrn Johannes Arnold             zum 76. Geburtstag
am 10.12.     Herrn Dieter Seipt                     zum 74. Geburtstag
am 10.12.     Herrn Peter Frank                     zum 73. Geburtstag

■ Mobendorf
am 13.11.     Herrn Hermann Puschmann      zum 83. Geburtstag
am 13.11.     Herrn Rainer Schmidt               zum 70. Geburtstag
am 14.11.     Frau Marianne Leutritz             zum 71. Geburtstag
am 03.12.     Frau Ingrid Besser                     zum 79. Geburtstag

■ Naundorf
am 24.11.     Herrn Martin Könnecke            zum 78. Geburtstag
am 29.11.     Herrn Manfred Groke               zum 74. Geburtstag

■ Pappendorf
am 17.11.     Frau Irene Bastian                     zum 73. Geburtstag
am 26.11.     Frau Ursula Kilian                    zum 83. Geburtstag
am 03.12.     Frau Ruth Ratzing                     zum 93. Geburtstag
am 05.12.     Frau Hildegard Pönitz               zum 85. Geburtstag

Geboren wurde                                      
     
in Berbersdorf          Felix Albrecht               am 05.10.2017

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht dem Neuankömmling alles erdenklich Gute.

Jubilare im Zeitraum 13. November bis 10. Dezember 2017

Kirchliche Nachrichten

Sankt-Wenzels-Kirchgemeinde Pappendorf

NACHGEDACHT

Ich sehe Zurück
Die Zeit vergeht; sie kehrt nicht zurück.
Die Gelegenheiten kommen nicht wieder.
Gott wollt mich zum Zeugen Seiner Herrlichkeit:
Ich sollte den Menschen ein Licht sein,
dass sie ihn rühmten.
Er wollte meine Stille, meine ruhige Gelassenheit.
Freundlich sollte ich gegen meine Mitmenschen sein,
sollte vergeben und vergessen,

ermutigen und ermahnen, dienen und helfen.
Er wollte mich als Gärtner für seinen Garten,
zum Pflanzen und Jäten,
zum Hegen und Pflegen.
Ich sehe zurück, und mich schaudert.
Der Herr fragt mich nach meinem Tun, und ich zittere.
Ich verberge mein Angesicht und stehle mich fort,
denn ich kann Ihm nicht ins Antlitz blicken.
Er aber ermutigt mich.
Er nimmt mich bei der Hand und sagt:
„Mein Sohn, du bist und bleibst mein Kind.“

M. A. Thomas
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GOTTESDIENSTE

Wir laden recht herzlich im November/Dezember zu folgenden
Gottesdiensten ein:
12. November
           09.00 Uhr       Gottesdienst in Pappendorf mit Pfr. Hübner
19. November
           10.00 Uhr       Andacht am Kriegerehrenmal in Berbersdorf,

W. Fischer und Posaunenchor
           10.30 Uhr       Gottesdienst in Pappendorf, Präd. Th. 
                                  Handschack
22. November, Mittwoch, Buß- und Bettag
           09.30 Uhr       Gemeinsamer ökomenischer Gottesdienst in

der katholischen Kirche in Hainichen mit Pfr.
Scherzer und Pfr. Neumüll

26. November, Ewigkeitssonntag
           10.30 Uhr       Gottesdienst in Pappendorf mit Heiligem

Abendmahl, Pfr. Hübner, Büchertisch vor
und nach dem Gottesdienst

03. Dezember, 1. Advent
           10.30 Uhr       Familiengottesdienst mit Tauferinnerung,

Pfr. Hübner und Heike Dieken, Büchertisch
vor und nach dem Gottesdienst

Jugendgottesdienste und weitere ephorale Veranstaltungen
21.11.17, 18.00–21.00 Uhr  Vorbereitung für die Oase des 
                                             gemeinsamen Lebens in Pappendorf
24.11.17, 19.30 Uhr             Anstoß in der Jacobikirche Döbeln
25.11.17, 14.00–18.00 Uhr  MAK in Döbeln, Zwingerstraße 35

22. November – Gottesdienst zum Bußtag in Hainichen
In Hainichen ist es seit Jahren eine gute Tradition am Buß- und
Bettag einen ökumenischen Gottesdienst mit den Geschwistern aus
der St. Konradskirche zu feiern. Auch wenn uns manches trennt,
erkennen wir gerade im gemeinsamen Feiern des Gottesdienstes
das Verbindende unter uns. Daran wollen wir uns freuen und das
stärken. Wir laden in diesem Jahr die Schwesterkirchgemeinden
recht herzlich zu diesem Gottesdienst am Buß- und Bettag, dem 22.
November 2017 um 9.30 Uhr in die St. Konradskirche nach Haini-
chen ein.

Herbststraßensammlung vom 17. bis 26. November 2017
Aufstehen – Rausgehen – tätig sein! Menschen mit chronischen
psychischen Erkrankungen haben es schwer, soziale Isolation und
Einsamkeit aufzubrechen. Das gilt vor allem in den ländlichen Re-
gionen Sachsens, wo Netzwerke mit therapeutischen Hilfen, psy-
chosoziale Kontakt und Beratungsstellen, Selbsthilfegruppen und
vor allem Beschäftigungsmöglichkeiten besonders rar und damit
häufig auch weit vom Wohnort entfernt sind. 
Hier will die Diakonie Sachsen gegensteuern: Mit Beschäftigungs-
ideen, Projekten, Veranstaltungen und Genesungsbegleitern, aber
auch mit finanzieller Unterstützung zur notwendigen Mobilität.
Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende.

2. Dezember – Adventsliederblasen in Pappendorf 
Am Samstag, dem 2. Dezember 2017 ab 17.00 Uhr wollen die Blä-
ser des Posaunenchores auf dem Dorfplatz
auf die Adventszeit einstimmen.
Ihr Pappendorfer Posaunenchor

Kirchliche Nachrichten
Erinnerung Kirchgeld 2017
Haben Sie Ihr Kirchgeld für dieses Jahr schon bezahlt? Wir würden
uns sehr freuen, wenn Sie Ihr Kirchgeld noch bis zum Jahresende
begleichen würden. Bitte überweisen Sie es auf unser Konto mit
der IBAN: DE60 3506 0190 1699 2000 14, 
BIC: GENODED1DKD. Gern können Sie auch dienstags im Pfar-
ramt Pappendorf, Mühlstraße 3 (16.00 bis 17.00 Uhr) in bar bezah-
len. Allen Gemeindegliedern, die bereits bezahlt haben, danken wir
sehr herzlich!

Ablauf kirchlicher Beerdigungen auf dem Pappendorfer
Friedhof:
An den Kirchenvorstand Pappendorf wurde der Wunsch herange-
tragen, den Ablauf der kirchlichen Beerdigungen zu überdenken.
So beginnt jede Trauerfeier in der Trauerhalle. Dort gibt es die
Aussegnung und den Abschied. Nach der Beisetzung ins Grab auf
dem Friedhof und dem Abschiednehmen werden kirchliche Bestat-
tungen in der Kirche mit einem Gottesdienst abgeschlossen. Seit
einiger Zeit gibt es keine Kurrende beziehungsweise keine Chor-
sänger mehr, die den Weg zur und von der Trauerhalle begleiten.
Die Trauernden bestellen dann beim Bestattungsinstitut die Musik.
Es ist denkbar, dass kirchliche Bestattungen mit Sarg oder Urne in
der Kirche beginnen und dazu nicht mehr die Trauerhalle genutzt
wird, wie das auch auf Nachbarfriedhöfen üblich ist. Dazu muss
noch einiges organisatorisch geklärt werden. Wenn wir als Kirch-
gemeinde an unserem bisherigen Ablauf festhalten, bei dem mir
wichtig ist, dass das Grab nicht das Letzte ist, sondern dass wir eine
große Hoffnung haben, die über den Tod hinaus geht, dann wün-
sche ich mir Rückmeldung aus der Gemeinde bei uns Kirchvorste-
hern bis Anfang Dezember 2017. Alle Abläufe haben einen tiefen
Sinn und müssen trotzdem von Zeit zu Zeit überdacht bzw. geän-
dert werden. Wir freuen uns über Beiträge zu diesem Thema.
Dorothea Langhof

Zur Pfarrvakanz in Pappendorf
Seit einem Jahr ist unsere Pfarrstelle mit Thomas Hübner wieder
besetzt. Dem ging eine Vakanzzeit von über einem Jahr voraus –
banges Warten, ob wir in einer von ständigen Einsparungen und
Strukturreformen geprägten Kirche überhaupt wieder einen Pfarrer
bekommen. Das war nicht immer so. Sehr anschaulich erleben wir
das bei einem Blick in das umfangreiche Archiv unserer Kirchge-
meinde.
Zu Beginn des Jahres 1872 am-
tiert in Pappendorf der Pfarrer
Heinrich Ludwig Arnold. Er ist
im 70. Lebensjahr und hütet seit
21 Jahren in großer Treue seine
Herde. Allmählich leidet der
Pfarrer an Altersschwäche und
der Dienst übersteigt seine
Kräfte. Nun ist der in Nossen
amtierende Superintendent Dr.
August Locke am Zug. Er er-
stellt einen Vertretungsplan,
und so predigen an jedem zweiten Sonntag Pfarrer aus der Umge-
bung, zum Beispiel der Hilfsgeistliche Lorenz aus Hainichen, Pfar-
rer Flechsig aus Bockendorf oder Pfarrer Hennig aus Langenstrie-
gis. An den dazwischenliegenden Sonntagen hält der Kirchschul-
lehrer Christian Traugott Mey eine Lesepredigt. Am 1. Februar
1872 stirbt Heinrich Ludwig Arnold. Nun wird die Pfarrstelle neu
ausgeschrieben. Das erledigt zu dieser Zeit das Königliche Mini-
sterium des Kultus. Ein Landeskirchenamt und einen Landesbi-
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Kirchliche Nachrichten

Marienkirchgemeinde und Kirchgemeinde
Greifendorf

GOTTESDIENSTE

11. November – Martinstag
           17.00 Uhr       Greifendorf Martinsandacht

mit Lampionumzug
19. November – Volkstrauertag
           09.00 Uhr       Etzdorf, mit KiGo*
           10.30 Uhr       Gleisberg, GD mit Kranzniederlegung, mit

AM und KiGo*
           14.00 Uhr       Marbach, Andacht mit Kranzniederlegung
22. November – Buß- und Bettag
           17.00 Uhr       Gleisberg, mit AM*
26. November – Ewigkeitssonntag
           09.00 Uhr       Gleisberg, mit AM und KiGo*
           10.45 Uhr       Etzdorf, mit AM und KiGo*
                                  (Achtung – GD mit Marbach!)
           14.00 Uhr       Greifendorf, mit AM*
03. Dezember – 1. Advent
           09.00 Uhr       Greifendorf, Familiengottesdienst
           10.30 Uhr       Marbach, Familiengottesdienst
09. Dezember
           15.30 Uhr       Gleisberg, Andacht zur Eröffnung des Weih-

nachtsmarktes
10. Dezember – 2. Advent
           10.00 Uhr       Etzdorf, Gottesdienst mit dem Posaunenchor
*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

NACHRICHTEN

Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr wollen wir
wieder unsere Höfe, Garagen,
Scheunen oder Stuben in der
Adventszeit öffnen, um uns ge-
meinsam bei Kerzenschein, Tee
(oder Glühwein) und Plätzchen
auf die Weihnachtszeit zu freuen. Wir suchen noch Familien, Ver-
eine et cetera, die als Gastgeber daran teilnehmen möchten. Bitte
melden Sie sich möglichst bald bei Familie Schaffrin (Tel. 034322
45164) um einen Termin zu vereinbaren.
Vom 1. bis zum 23. Dezember wollen wir uns täglich, außer Sonn-
tag, jeweils 18.00 Uhr auf eine adventliche Reise begeben. Sie sind
herzlich eingeladen!
Termine und Orte:
01.12.17   Fam. Reiner Hartwig, Hauptstraße 54, Gleisberg
02.12.17   Fam. Christoph Trinks, Nossener Straße 49, Etzdorf
03.12.17   Gottesdienste
04.12.17   Fam. Sandro Voigtländer, Hauptstraße 59, Marbach
05.12.17   Schmiedelandhaus, Greifendorf
06.12.17   Turmverein, Böhrigen
07.12.17   noch frei
08.12.17   Fam. Ullrich Kaiser, Am Klatschwald 6, Greifendorf
09.12.17   noch frei
10.12.17   Gottesdienste
11.12.17   noch frei
12.12.17   noch frei 
Reinhard Schaffrin

schof gibt es noch nicht. Oberster Geistlicher in Sachsen ist der
Oberhofprediger in Dresden. Bereits nach 10 Wochen am 23. März
übergibt das Ministerium dem Vorsitzenden des Kirchvorstandes,
dem Gutsbesitzer Oswald Schmalz, der den Hof gegenüber der
Kirche – heute Eigentum der Familie Schuricht – besitzt, eine Liste
mit 34 Bewerbern. Nun sollen die „Kirchväter“, so nannte man da-
mals den Kirchenvorstand, da Frauen zu diesem Gremium noch
keinen Zugang hatten, entscheiden. Unter den 34 Bewerbern sind
12 Diakone, die ein Theologiestudium absolviert haben, aber im-
mer noch „zweiter Mann“ in einer größeren Gemeinde sind. Für sie
ist es auch in finanzieller Hinsicht das Ziel, einmal eine eigene
Pfarrstelle zu erhalten. So bewirbt sich zum Beispiel ein 52 Jahre
alter Diakon aus Oederan. Mit dieser langen Liste wäre der ehrbare
Oswald Schmalz sicher überfordert gewesen, wenn ihm nicht das
Ministerium bereits in einer Vorauswahl fünf Bewerber vorge-
schlagen hätte. Also werden für die nächsten fünf aufeinanderfol-
genden Sonntage die aus Seifersbach bei Mittweida, Klingenthal,
Morgenröte-Rautenkranz, Zschocken und Dresden kommenden
Kandidaten zur Probepredigt eingeladen.

Schließlich entscheiden sich die
Kirchväter für den 35-jährigen
Dresdener Dr. phil. Friedrich Her-
mann Engler. Nach seiner Teilnah-
me am Deutsch-Französischen
Krieg der Jahre 1870/71 fehlt ihm
noch eine richtige Pfarrstelle. Er ist
an der Königlich-Sächsischen Ka-
dettenanstalt, der Kaderschmiede
für den Offiziersnachwuchs, als An-
staltsgeistlicher tätig. Im August
1872 zieht er mit seiner Ehefrau in
das Pfarrhaus in Pappendorf ein.

Als er gerade ein Jahr in der Gemeinde tätig ist, brennen im Früh-
jahr 1873 das Wohnhaus – das heutige Haus „Hoffnung“ – und die
Scheune des Pfarrgutes ab. Die vordem mit dem Pfarrhaus einen
Dreiseitenhof bildenden Gebäude werden auf Dr. Englers Vor-
schlag etwa 20 m nach Osten versetzt, wodurch unser schöner
Pfarrgarten entsteht. Aus den Erlebnissen des Krieges heraus ist es
das Anliegen des Pfarrers, für die Gefallenen aus dem Kirchspiel
eine würdige Gedenkstätte zu schaffen. Allein aus Spenden der Ge-
meindeglieder entsteht 1873 das am Eingang zum Friedhof befind-
liche Denkmal, das im Jahre 2008 umfassend restauriert werden
konnte. Als die Tochter Adelheid Johanna im Juni 1877 geboren
wird, leidet der Pfarrer bereits an einer Rippenfellentzündung, die
er sich im Krieg zugezogen hat. In der Zeit seiner Krankheit vertritt
ihn sein im Ruhestand befindlicher Vater Pfarrer emeritus Johann
Friedrich Traugott Engler aus Schmannewitz. Leider gibt es keine
Heilung, und am 12. Januar 1878 stirbt Friedrich Hermann Engler,
erst 40 Jahre alt. Die Pfarrstelle ist erneut vakant. Unbestätigten
Überlieferungen zufolge studiert seine Tochter in Mailand Malerei,
wo sie angeblich auch das in der Kirche befindliche Bildnis ihres
Vaters gemalt haben soll. Seit der Reformation amtierten in Pap-
pendorf 25 sesshafte Pfarrer, der letzte war also Helmut Richter.
Franz Schubert

Papiercontainer
Ganz herzlich sagen wir allen Danke, die unseren Papiercontainer
gut gefüllt haben. Er ergab einen Erlös von 121,20 Euro. Weitere
Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Internetseite.
www.pappendorf.de – die Internetseite der Kirchgemeinde Pap-
pendorf. Einen gesegneten Monat November wünscht Ihnen im
Namen des Kirchenvorstandes Bianca Hoppe 
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Kirchliche Nachrichten

TERMINE UND KONZERTE

Weihnachtsoratorium in
Roßwein
Am 3. Adventssonntag, 17.
Dezember, wird ab 17.00
Uhr das Bach‘sche „Weih-
nachtsoratorium“ Kantaten
1+3 und die Weihnachts-
kantate „Vom Himmel hoch
da komm ich her“ von Seba-
stian Knüpfer (ebenfalls
Thomaskantor) in der
Roßweiner Stadtkirche er-
klingen. Es musizieren die
Kantorei und Kurrenden
Roßwein, Kantorei Mar-
bach, Orchester Capella Da-
leminzia und Solisten. Die
Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 12 Euro, ermäßigt 8 Euro,
Abendkasse zuzüglich 2 Euro. Kinder unter 14 Jahren haben freien
Eintritt. Ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten, Behin-
derte und Sozialleistungsempfänger. Die Karten sind im Vorver-
kauf in der Kirchkanzlei Roßwein und in der Christlichen Buch-
handlung Ute Lomtscher erhältlich. Herzliche Einladung! 
Susanne Röder

Konzerte in der Umgebung
• Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, Oratorienkonzert „Paulus“ von Felix
Mendelssohn-Bartholdy, Kantoreien Döbeln und Leisnig, Leipzi-
ger Symphonieorchester, Solisten, Leitung: Kantor Markus Häntz-
schel
• Sonnabend, 2. Dezember, 17.00 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, Adventskonzert mit dem A Capella
Kammerchor Freiberg, Leitung: Peter Kubisch
• Sonnabend, 9. Dezember, 17.00 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, Adventskonzert des Stadtsingechores
Döbeln
• Sonntag, 10. Dezember, 16.00 Uhr
St. Nicolaikirche Döbeln, Adventskonzert der Musikschule
Döbeln

SERVICE

Pfarramt Marbach Pfarrer Matthies: 034322 669910,
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

Kanzlei Marbach Frau Arnold: 034322 43130,
E-Mail: kg.marbach@evlks.de

Sprechzeit: Di 9.00–12.00 Uhr/17.00–18.30 Uhr
Mi 9.00–12.00 Uhr
Do 9.00–11.30 Uhr

Kanzlei Etzdorf Frau Arnold: 034322 42337
Sprechzeit: Mi 16.00–18.00 Uhr
Kanzlei Greifendorf Frau Harzbecher: 037207 3735,

E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit: Di 16.00 Uhr–17.30 Uhr

Do 9.30 Uhr–11.30 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 – 45164,

E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de

Veranstaltungen um Umland

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. 

Seniorenbegegnung Roßwein
Unsere Veranstaltungen
Mo         13.11.  14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do         16.11.  10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Mo         20.11.  14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do         23.11.  10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Mo         27.11.  14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do         30.11.  10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Mo         04.12.  14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch 
Do         07.12.  10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre DRK-Mitarbeiter

Veranstaltungen im Schloss Nossen und im
Klosterpark Altzella

•    Samstag, 18.11.2017 | 9.00 – 14.00 Uhr | Klosterpark Altzella |
KräuterKochKurs: Fit und gesund durch Herbst und Winter | Preis:
49,00 Euro | Anmeldung unter Telefonnummer: 035241/817570
erforderlich
•    Samstag, 02.12.2017 | 9.00 – 14.00 Uhr | Klosterpark Altzella |
KräuterKochKurs: Zauber der Gewürzwelt | Preis: 49,00 Euro |
Anmeldung unter Tel.: 035241/817570 erforderlich
•    Samstag, 02.12.2017 | 15.30 & 16.30 Uhr | Schloss Nossen |
Kinderführung: Märchenfiguren am Runden Tisch | Preis: 1,50 Eu-
ro | Um Anmeldung unter Tel.: 035242/50435 wird gebeten
•    Samstag, 09.12.2017 | 9.00 – 14.00 Uhr | Klosterpark Altzella |
KräuterKochKurs: Leckeres Weihnachtsmenü | Preis: 49,00 Euro |
Anmeldung unter Tel.: 035241/817570 erforderlich
•    Freitag, 15.12.2017 | 18.00 – 20.00 Uhr | Klosterpark Altzella |
KräuterKochAbend: Geschenke aus dem Thermomix® | Preis:
18,00 Euro | Anmeldung unter Tel.: 035241/817570 erforderlich
•    Samstag, 16.12.2017 | 15.00, 16.00 & 17.00 Uhr | Schloss Nos-
sen | Kinderführung: Märchenfiguren am Runden Tisch | Preis:
1,50 Euro | Um Anmeldung unter Tel.: 035242/50435 wird gebeten
•    Sonntag, 17.12.2017 | 15.00, 16.00 & 17.00 Uhr | Schloss
Nossen | Kinderführung: Märchenfiguren am Runden Tisch |
Preis: 1,50 Euro | Um Anmeldung unter Tel.: 035242/50435 wird
gebeten

Ausstellung „Sagenhaftes Mittelsachsen“
wird auf Schloss Rochsburg gezeigt

Seit dem 04.11.2017 wird auf Schloss Rochsburg (Lunzenau) in 16
Schautafeln das „Sagenhafte Mittelsachsen“ vorgestellt. Im Rah-
men einer Projektarbeit wurden im Jahre 2016 zwei „Sagenbände“
erstellt, die insgesamt knapp 200 historische Begebenheiten und
Erzählungen aus dem Landkreis Mittelsachsen beinhalten. 
Daraus ableitend werden in der Ausstellung die fünf verschiedenen
Kulturlandschaftsräume präsentiert, in denen die Sagen verortet
sind. So erstreckt sich die mittelsächsische Sagenlandschaft mit
den Tallandschaften als verbindendes Element vom Döbelner
Lößhügelland im Norden, über das Rochlitzer Land im Westen und
das Mulde-Lösshügelland im Zentrum, bis hin zum Osterzgebirge
im südlichen Bereich des Landkreises. 
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Veranstaltungen um Umland
Die Ausstellung auf Schloss Rochsburg kann bis zum 12. Januar
2018 besucht werden. 
Wer mehr zu den einzelnen Geschichten in Mittelsachsen erfahren
möchte, kann die beiden Bände der Sagensammlung zu einer
Schutzgebühr von 10 EUR erwerben. Sie liegen in der Gästeinfor-
mation von Schloss Rochsburg zum Verkauf bereit. 

Zeitlos elegante Rockmusik im
„Landgasthof Ottendorf“ Hainichen

An evening with second|STRAITS
In den 80er-Jahren wurde die britische Rockband „Dire Straits“ mit
Songs wie „Sultans of Swing“, „Walk of Life“, „Money for No-
thing“ und „Brothers in Arms“ weltberühmt. Die Helden der 80er-
Jahre stehen nicht mehr zusammen auf der Bühne. 

Nach der inoffiziellen Trennung des Originals 1999, gibt es nun für
Fans eine gute Gelegenheit den unverwechselbaren Sound der Dire
Straits live zu erleben. 
Die Musiker um Maik Pönitz halten das Erbe ihrer Vorbilder wach
und zählen heute zu einer der authentischsten „Dire Straits“ Tribu-
te Bands überhaupt. Pönitz übernimmt den Part von Gitarren-Gott
Mark Knopfler und zelebriert jeden Ton eines Gitarrensolos so, als
würde der Meister persönlich auf der Bühne stehen. Die zum Vor-
bild passende Gesangsstimme rundet den gelungenen Auftritt ab.
Das Repertoire reicht dabei von Ende der 70er-Jahre bis in die
jüngste Vergangenheit. Erleben auch Sie eine musikalische Zeitrei-
se und lassen Sie sich begeistern. Authentische Aufführung der
Songs und nah am Original – „Everything you hear is real“!

Kulturwerkstätten JohannesHof e.V.

Erntekrone – ein Blick nach vorn
Durch viele ehrenamtliche Hel-
fer und Dank der fleißigen Ern-
tekronenfee Erika Winkler aus
Langenstriegis entstand auch
dieses Jahr wieder eine Ernte-
krone. Die Getreidesorten ka-
men aus unserer Region. Vielen
Dank an die Agrargenossen-
schaften Bockendorf und Mem-
mendorf sowie den Familienbetrieb Pönisch aus Eulendorf. Für das
kommende Jahr wird es eine noch zu veröffentlichende Neuerung
geben. Sicher ist aber, dass unsere Ehrenamtlichen ein Dankeschön
für Ihre Mühen bekommen sollen. Insgesamt über 200 Arbeitsstun-
den sind kein Pappenstiel.
Deshalb starten wir hiermit einen Spendenaufruf. Wer sächsische
Traditionen liebt und dazu beitragen will, dass sie erhalten bleibt,
ist eingeladen sich zu beteiligen. Kommt in Bockendorf vorbei
oder nutzt die Abkürzung: 
Kulturwerkstätten JohannesHof, Bank: Sparkasse Mittelsachsen,
IBAN: DE80870520000190026510, BIC: WELADED1FGX,
Spendenquittungen werden ab 20 € ausgestellt.

Garten Eden
Wir freuen uns durch
die Förderung der
Bundesanstalt für
Landwirtschaft und
Ernährung unser Pro-
jekt „Garten Eden“ vo-
rantreiben zu können.
Nach sommerüberdau-
ernder Abdeckung (ja,
es gibt schönere An-
blicke) haben wir mit der Neubepflanzung des Gartens des ehema-
ligen Gasthof Bockendorf begonnen. Obstbäume wurden zwar
schon vor vier Jahren gesetzt, nun folgten aber Beeren und Kräuter. 
Das Projekt „Garten Eden“ folgt dem Prinzip der öffentlichen Nut-
zung. Jeder darf den Naschgarten nutzen und seine bevorzugten
Beeren-, Kräuter- und Blumenpflanzen im Herzen von Bockendorf
anpflanzen und an anderen Pflanzen naschen. Unser BFD Saleh
Soufi freut sich bei dieser „500Landinitiativen“-Aktion mit einbe-
zogen zu werden.
Kontakt: stift.joho@mail.com oder 0174-8 922 966
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Veranstaltungen im Umland
Weihnachtsbasteln mit Erika Winkel
Am Sonnabend, dem 25. November 2017 von 14.00 bis 18.00
Uhr findet wieder unser Weihnachtsbasteln im JohannesHof statt.
Wir freuen uns über eure Ideen und Erika Winkel aus Langenstrie-
gis wird bei manchem Bastelproblemchen sicher weiterhelfen kön-
nen. Bitte bringt lustige und weihnachtliche Utensilien sowie einen
Beitrag zu den Unkosten mit. Anmeldung bitte an:
stift.joho@mail.com oder 0174/8922966

Informationen der IHK Chemnitz

Finanzierungssprechtag in Mittelsachsen
Je nach Unternehmensgröße und Branche gibt es unterschiedliche
Gründe, in das Unternehmen zu investieren. Als gemeinsames Ziel
steht dabei immer die Verbesserung der eigenen Marktsituation im
Fokus. Zu unseren Sprechtagen erhalten Sie Informationen durch
regionale Finanzinstitute und individuelle Beratung durch die
sächsischen Förderbanken (SAB und MBG/BBS). Der nächste
Termin findet statt am 29. November 2017 in Döbeln. Für Anmel-
dungen und Rückfragen wenden Sie sich bitte an ihre Ansprech-
partnerin in der IHK Chemnitz: Anne Kosterlitzky, unter der Tele-
fonnummer 03731/79865-5200 oder per E-Mail: anne.kosterlitz-
ky@chemnitz.ihk.de

Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer
Rathaus 2, Rochlitzer Straße 3, Eingang in Frongasse – am Rat-
hausparkplatz, 09648 Mittweida.
Termine: dienstags in geraden Kalenderwochen, 9.00 bis 16.00
Uhr, Ihr Ansprechpartner: Christopher Runne, Telefonnummer:
03731/79865-5300, E-Mail: christopher.runne@chemnitz.ihk.de,
Web: www.chemnitz.ihk24.de, Terminvereinbarungen sind vor-
teilhaft!

Buchankündigung:
Die Lommatzscher Pflege – gestern und heute

Das ab Anfang Dezember 2017 vorliegende Buch führt Sie durch
500 Jahre dieser wunderbaren mittelsächsischen Kulturlandschaft.
Die Ersterwähnung der Lommatzscher Pflege am 01.09.1517 in ei-
ner Urkunde des St. Afrastiftes Meißen bietet den historischen An-
lass. Die zehn Kapitel des Buches beschäftigen sich mit folgenden
Themen:
– Das Landschaftsbild der Lommatzscher Pflege
– Die Geschichte von der Reformation bis zur Wende
– Zeitzeugen berichten
– Das Herz der Pflege – die Landwirtschaft
– Der Bildung verpflichtet – Kirche und Schule
– Das Brauchtum – ein Bewahrer der Bodenständigkeit
– Das Dorf zwischen Bau und Leben
– Handwerk und Gewerke – getreue Partner der Landwirtschaft
– Die Infrastruktur – die Lebensader der Pflege
– Wege in die Zukunft
– Anhang: Anekdoten / Alte Maße und Gewichte /

Vom Thaler über die Mark zum Euro 
Das Buch bietet Raum für unzählige große und kleine Ereignisse
und Begebenheiten, dank derer die Geschichte der Lommatzscher
Pflege bis in unsere Tage lebendig wird. Die angemessene Bebilde-
rung ist dabei sehr hilfreich. Welche Aspekte unseres Brauchtums

sind hochaktuell, welche sind es wert, wiederbelebt zu werden?
Wer wusste schon, dass es regional typische Kleidung und Trach-
ten zwischen Lommatzsch, Ostrau und Nossen gab? Warum be-
hielt das Bauerntum in der Lommatzscher Pflege und in Sachsen
seine gesellschaftlich starke Position im Gegensatz zu Preußen und
Mecklenburg? Was geschah zwischen 1945 und 1990 und bis heu-
te auf den Dörfern? Was macht das Dorf auch und besonders heute
attraktiv? An welchen Sehenswürdigkeiten, Schätzen und land-
schaftlichen Hightlights gehen wir oft blind vorüber? Nutzen wir
das in unserer Region Gebotene und wie bringen wir uns selbst ein?
Diese und andere Fragen ins richtige Licht zu stellen, ist das Anlie-
gen des Buches.

Gern nehmen wir Ihre unverbindliche Vorbestellung entgegen und
kontaktieren Sie, wenn das Buch druckfertig vorliegt (952 Seiten, 2
Bände, 45 Euro; Anfang Dezember lieferbar). 
Über Lesungen im Territorium werden Sie rechtzeitig informiert.
Kontakt des Herausgebers: Dr. Christian Lantzsch, Sonnenstraße
25, 01683 Nossen, Mail: Christian-Nossen@gmx.de, Tel.:
035241-68686 oder 0172-3404116


